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Informationsvorlage 
öffentlich 

 
Vorlage Nr.: FB 3/007/2024 

 
 

Federführung: Fachbereich 3 Datum: 22.03.2024 
Bearbeiter: Rilana Niehus AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin  

Ausschuss für Finanzen und 
Gemeindeentwicklung 

04.04.2024  

 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Stellungnahme zu einzelnen Haushaltspositionen 
hier:  
Grund- und Gewerbesteuer 
Hundesteuer 
Vergnügungssteuer 
 
Beratungsgegenstand: 
Die Ermittlung der Vergleichszahlen ergab folgendes: 
 
Realsteuerhebesätze 
 

Name Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer  

Gemeinde Berne    450    450    440  

Stadt Elsfleth    450    450    430  

Stadt Brake    420    440    405  

Gemeinde Stadland    450    450    430  

Stadt Nordenham    450    470    450  

Gemeinde Ganderkesee    400    400    380 

Hebesatz der 
Kreisumlage  
37,5 % Gemeinde Hude    360    360    354 
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Hundesteuer 
 

 Berne Elsfleth Brake Stadland Nordenham  Ganderkesee Hude 

Ersthund 
                     

48,00 €  
                      

60,00 €  
              

60,00 €  
                     

50,00 €           60,00 €             48,00 €  
                  

50,00 €  

Zweithund 
                     

84,00 €  
                    

100,00 €  
              

90,00 €  
                     

80,00 €           84,00 €             66,00 €  
                  

75,00 €  

Weitere 
Hunde 

                   
102,00 €  

                    
124,00 €  

            
120,00 €  

                   
110,00 €         108,00 €             84,00 €  

                
100,00 €  

1. 
Kampfhund 

                   
300,00 €      

                   
600,00 €        

2. 
Kampfhund       

                   
750,00 €        

jeder 
Weitere 

                   
400,00 €      

                   
900,00 €        

 
 
Vergnügungssteuer 
 

Gemeinde Berne keine aktuelle Satzung 

Stadt Brake 20% des Einspielergebnisses 

Stadt Elsfleth 20% des Einspielergebnisses 

Gemeinde Stadland 15% d. Einspielergebnisses 

Stadt Nordenham 22% d. Einspielergebnisses 

Gemeinde Ganderkesee 12% d. Einspielergebnisses 

Gemeinde Hude 20% des Einspielergebnisses 
 
Des Weiteren führen nachstehende Anpassungen zu folgenden Mehrerträgen: 
 
Grundsteuer A Grundlage: Jahresveranlagung 2024 

   

Grundsteuer-
messbetrag Hebesatz Ertrag Grundsteuer A 

                        
14.378,38 €  370%                53.200,00 €  

                        
14.378,38 €  375%                53.918,92 €  

                        
14.378,38 €  380%                54.637,84 €  

                        
14.378,38 €  385%                55.356,76 €  

                        
14.378,38 €  390%                56.075,68 €  
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Grundsteuer B Grundlage: Jahresveranlagung 

2024 

   

Grundsteuer-
messbetrag Hebesatz Ertrag Grundsteuer A 

                      
333.513,51 €  370%           1.234.000,00 €  

                      
333.513,51 €  375%           1.250.675,67 €  

                      
333.513,51 €  380%           1.267.351,34 €  

                      
333.513,51 €  385%           1.284.027,02 €  

                      
333.513,51 €  390%           1.300.702,69 €  

   
Gewerbesteuer Grundlage: Jahresveranlagung 

2024 

   

Gewerbesteuer-
messbetrag Hebesatz Gewerbesteuerertrag 

                   
2.194.432,43 €  370%           8.119.400,00 €  

                   
2.194.432,43 €  375%           8.229.121,61 €  

                   
2.194.432,43 €  380%           8.338.843,23 €  

                   
2.194.432,43 €  385%           8.448.564,86 €  

                   
2.194.432,43 €  390%           8.558.286,48 €  

 
Die Umlagen für das Jahr 2024 stehen aufgrund des Berechnungszeitraums IV.2022 - 
III.2023 bereits fest. Dadurch erhöht sich allein der Steuerertrag der Gemeinde bei einer 
Hebesatzanpassung.  
 

Kreisumlage          5.795.400,00 €  

Finanzausgleichs- und 
Entschuldungsumlage 0,00 €         

          5.795.400,00 € 

 
Die Umlagezahlungen für u.a. die Kreisumlage bemessen sich anhand der Einnahmen aus 
der Grundsteuer A, Grundsteuer B, der Gewerbesteuer sowie aus der Beteiligung an der 
Einkommens- und Umsatzsteuer. Diese werden auf Grundlage des Niedersächsische 
Gesetz über den Finanzausgleich (NFAG) und des Niedersächsische 
Finanzverteilungsgesetz (NFVG) berechnet. Maßgeblich hierfür sind die Steuermessbeträge. 
Diese werden vom Finanzamt übermittelt und verändern sich, überwiegend im Bereich der 
Gewerbesteuer, unterjährig durch Festsetzung für Vorjahre oder Anpassungen der 
Vorauszahlungen. Zur Berechnung der Umlagen werden die Messbeträge mit dem, vom 
LSN ermittelten, Einheitshebesatz multipliziert. Je entfernter sich der Einheitshebesatz am 
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Hebesatz der Kommune befindet, desto weniger Steuererträge fließen in die 
Umlageberechnung ein und verbleiben dadurch in der Kommune.  
 
Der Einheitshebesatz liegt laut der vorläufige Berechnungsgrundlagen  
für den kommunalen Finanzausgleich 2024 bei: 

   
Steuerart Einheitshebesatz  

Grundsteuer A 356%  

Grundsteuer B 378%  

Gewerbesteuer 353%  
 
 

Hundesteuer  Stand:  29.02.2024   

      

  Steuer Anzahl 
Hundesteuer-
ertrag   

Ersthund 
                     
48,00 €  480        23.040,00 €    

Zweithund 
                     
80,00 €  77          6.160,00 €    

Weitere 
Hunde 

                     
96,00 €  9             864,00 €    

             30.064,00 €    

      
Erhöhung 
10% 
(aufrunden) 

HSt+10% 
Erhöhung 
20% 
(aufrunden) 

HSt+20% 
Erhöhung 
30% 
(aufrunden) 

HSt+30% 

                               
53,00 €  

              
25.440,00 €  

                      
58,00 €         27.840,00 €  

                     
63,00 €       30.240,00 €  

                               
88,00 €  

                
6.776,00 €  

                      
96,00 €           7.392,00 €  

                   
104,00 €         8.008,00 €  

                             
106,00 €  

                   
954,00 €  

                    
116,00 €           1.044,00 €  

                   
125,00 €         1.125,00 €  

  
              
33.170,00 €           36.276,00 €         39.373,00 €  

 
Vergnügungssteuer 
      

      
Der Steuersatz beträgt bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit 20 v. H. des monatlichen 
Einspielergebnisses. 

      

Ist 2023 
21% d. 
Einspielergebnis 22% d.E. 23% d.E. 24% d.E. 25% d.E. 

130.142,70 € 136.649,84 € 143.156,97 € 149.664,11 € 156.171,24 € 162.678,38 € 
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